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Mehr Seelze als Sie denken

dem Kastanienplatz. Von 9:00
bis 10.30 Uhr will er gern den
Besuchern des Wochenmarktes
Rede und Antwort stehen.

100 Jahre Schiedsrichtererfahrung
beim RSV Seelze
SEELZE. Kurz und knapp war die
diesjährige Spartenversammlung
der Abteilung Handball des RSV
Seelze. Spartenleiter Thomas
Wolff ließ das letzte Handball Jahr
Revue passieren und konnte be-
richten, dass die Finanzlage der
Handballsparte stabil ist. In seiner
RededankteerallenFunktionären
für die gute Abteilungsarbeit und
begrüßte Dirk Misterek, (Stellver-
tretender Vorsitzender Jugend)
der Handballregion Hannover-
Weser-Leinee.V.,derextrazurVer-
sammlung anreiste und ein paar

Ehrennadeln und Urkunden dabei
hatte. Für ihr ehrenamtliches En-
gagementwurdengewürdigtDirk
Luckmann und Michael Mertens.
Sie erhielten von der Handball Re-
gion Hannover-Weser-Leine e.V.
die goldene Ehrennadel in An-
erkennung ihrer langjährigen
Dienste im Bereich des Schieds-
richterwesens. Dirk Luckmann ist
seit 1983 Schiedsrichter und Mi-
chael Mertens pfeift seit 1981 re-
gelmäßig Handballspiele. Niklas
Krupski ist bereits seit vierzehn
Jahren im Schiedsrichter Team da-
bei und bekam die Ehrennadel in
Bronze.

Krupskihatteseit Jahrenzusätz-
lichdenPostendesSchiedsrichter-
warts inne und bekam zum Dank
diesilbernePfeifevonderSparten-
leitung. Seine Nachfolge tritt Sven
Bergmann an.

Auch im Bereich Jugend gab es
eine Neuwahl. Neu im Team ist
Fenja Gläser, die sich zusammen
mit Svenja Sefkow den Posten der
Jugendleitung teilt. Alle anderen
Ämter wurden wiedergewählt.
Zurzeit hat der RSV Seelze 16 akti-
ve Mannschaften im Spielbetrieb
und gehört damit in der Region
Hannover zu den Top Ten der
Handballvereine.

Dirk Misterek (Zweiter von
rechts) dankte Dirk Luckmann,
Niklas Krupski und Michael
Mertens für ihr ehrenamtliches
Engagement (von links).

Foto: privat

Qualitätsauszeichnung für die Hannoversche Volksbank
GARBSEN/SEELZE. Zum mitt-
lerweile 10. Mal wurden jetzt im
Journalistenclub des Axel-Sprin-
ger-Hauses in Berlin die besten
Banken und Sparkassen im Rah-
men eines bundesweiten Quali-
tätstest mit dem WELT-Qualitäts-
preis ausgezeichnet. Der Abend
wurde von Thomas Exner, Ge-
schäftsführender Redakteur und
MitgliedderChefredaktionWELT,
eröffnet.

Matthias Battefeld, Mitglied
des Vorstands der Hannover-
schen Volksbank, Bereichsleiterin
Privatkunden Melanie Pranschke

und Bereichsleiter Private Ban-
kingAndréCeglarek,nahmendie

renommierten Qualitätspreise im
Namen der Hannoverschen
Volksbank entgegen. In der Bera-
tung von Privatkunden und zum
PrivateBankingbelegtedieVolks-
bank jeweils den 1. Platz in Nie-
dersachsen, sowie den 3. Platz in
der Beratung zur Baufinanzie-
rung.

Bezogen auf Hannover über-
zeugte die Volksbank bei den
Bankentests auf ganzer Linie und
ist in den Beratungen von Privat-
und Firmenkunden, zur Baufi-
nanzierung sowie zum Private
Banking Testsieger. Im Digital

Banking erzielte die Hannover-
sche Volksbank die Note „sehr
gut“. „Wir freuen uns sehr über
diese besonderen Auszeichnun-
gen für unser Haus“, freut sich
Matthias Battefeld. „Zum wie-
derholtenMalwirdvonunabhän-
giger Seite die Beratungsqualität
bestätigt, die all unsere Kundin-
nen und Kunden das ganze Jahr
hindurch zuverlässig und indivi-
duell abrufen können. Diese Prei-
se würdigen den Einsatz und be-
stätigen die Kompetenz unserer
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
auf höchstem Niveau.“

Die Bereichsleiter André Cegla-
rek undMelanie Paschke sowie
VorstandsmitgliedMatthias Bat-
tefeld freuen sich über die er-
neute Auszeichnung. Foto: privat

Schulkonzert der besonderen Art

LOHNDE (kö). Aufregung
herrschte dieser Tage in der
Lohnder Astrid-Lindgren-Schu-
le. Das Polizeiorchester Nieder-
sachsen hatte seinen Besuch
bei den 3. und 4. Klassen der
Grundschule angekündigt.
Auch eine Gruppe der Grund-
schule Harenberg nahm an der
Veranstaltung teil, die von der
Seelzer Kontaktbeamtin Caro-
lin Henke organisiert wurde.

Zunächst ging es in der zu
einem Konzertsaal umgestalte-
ten Turnhalle um das Mädchen
Namene und deren Erfahrun-
gen mit Gewalt, Mobbing und
Cybermobbing, wobei das Poli-

zeiorchester für die musikali-
sche Untermalung sorgte. In
einem kleinen Experiment
konnten die Kinder lernen, wie
schnell sich ein Foto im Internet
verbreiten kann. Mit Hilfe der
Kontaktbeamtin wurden Lö-
sungsvorschläge und Hilfsan-
gebote gesammelt

Im zweiten Teil lernten die
Kinder, wie ein Orchester funk-
tioniert: Welche Instrumente
gibt es und wie müssen diese
aufeinander abgestimmt sein?
Schnell wurde deutlich, dass
Musik nicht mehr schön klingt,
wenn jeder Musiker „sein eige-
nes Ding“ macht. Mit Verkehrs-
zeichen wurden die Regeln der
Musik anschaulich erklärt und
so konnte das Chaos für die Oh-
ren schnell beseitigt werden.

Wie viel Spaß gemeinsames
Musizieren macht, wenn sich
alle an die Regeln halten, erfuh-
ren die Kinder zum Abschluss
des Schulkonzerts. Bodyper-
cussion, Klatschen, Stampfen
und Klopfen führten zu einem
besonderen Einklang. Mit der
Erkenntnis – hoffentlich –, dass
die Einhaltung von Regeln das
Zusammenleben vereinfachen,
verließen die Mädchen und
Jungen den „Lohnder Konzert-
saal“.

Mit sichtbarer Begeisterung waren die Kids bei der Sache. Foto: privat

GBG spendet für Seelzer Brotkorb

SEELZE(kö).25vollbepackteKartonskonntenOliverWehseundPe-
terKeuneamMontagfürdenSeelzerBrotkorbabholen.DieLehrer Jör-
disBatholomeus,AndreasFreeseundAnneStanzikhattendieSchulge-
meinschaft des Georg-Büchner-Gymnasiums zu Spenden für die be-
dürftigenMitmenschenaufgerufen,die vomSeelzerBrotkorbversorgt
werden. Gebeten wurde um haltbare Lebensmittel wie Nudeln, Reis,
Gemüsekonserven,Öl,Honig,KaffeeundTeesowieHygieneartikelwie
Seife, Duschgel, Zahnpasta und Zahnbüsten. „Alles Dinge, die unsere
Schützlinge gut gebrauchen können“, freute sich Oliver Wehse, der
Vorsitzende des gemeinnützigen Vereins und dankte für die umfang-
reicheSpende.Unser FotozeigtdieSchülerbeimTransportderKartons
zum Fahrzeug des Seelzer Brotkorbs. Foto: Kögel

Kuban auf dem Wochenmarkt
LETTER (kö). Vier Tage vor der
Bundestagswahl besucht der
Bundestagsabgeordnete Til-
man Kuban noch einmal den
Info-Stand der CDU Letter auf

Differenzen mit
Verpächter führen
zur Kündigung

SEELZE (kö).SeitAnfangdieses
Jahressinddie„BürgerStuben“im
SchützenhausSeelzegeschlossen.
Auf Nachfrage erklärt Marco
Rash, Wirt und Pächter des Res-
taurants, dass die immer größer
gewordenen Diskrepanzen zwi-
schen ihm und dem Verpächter
eine weitere Zusammenarbeit un-
möglich gemacht hätten. Nach
dem Motto „Lieber ein Schrecken
mit Ende als ein Schrecken ohne
Ende“ hat Rash die Konsequen-
zengezogenundgekündigt.„Das
macht mich zwar traurig, aber
meine Psyche und meine Gesund-
heit sind mir wichtiger“.

Er, sein Team und seine Familie
bedanken sich bei allen Gästen,
Freunden und Bekannten für das
gute Miteinander und für das Lob
für seine Arbeit und die seines
Teams. Er habe den Namen „Bür-
gerStuben“ in den letzten sechs
Jahren so verinnerlicht, dass er sei-
neneueGaststätteauchsobenen-
nen möchte. Die „BürgerStuben“
am Ossietzkyring 48 in 30457
Hannover wird er am 26. April er-
öffnen. Horst Weindl, Vorsitzen-
derderBürgerschützenSeelze,die
auch Verpächter der Gaststätte im
Schützenhaus sind, konnte eine
entsprechende Anfrage der UM-
SCHAU zur Trennung vom Wirt
nicht beantworten.

Mit einem letzten Blick auf die
leer geräumte Küche verab-
schiedet sich Marco Rash mit
Wehmut von seiner Arbeitsstät-
te. Foto: Kögel

KREUZ-APOTHEKE
Hannoversche Str. 1
30926 Seelze

Unsere Angebote für Sie
im Februar:
▪ Lemocin ® gegen Hals-

schmerzen (24 Stk.) - Linderung
& Bekämpfung der Infektion:
8,50 € statt 10,97 €

▪ Aponorm ® Stirnthermometer
Contact Free 4 (1 Stk.) - schnelle,
komfortable & genaue Messung:
31,90 € statt 39,95 €

▪ Pinimenthol ® Erkältungsbad
(190 ml) - wohltuende Linderung
der Erkältungsbeschwerden
13,50 € statt 16,85 €

ADLER-APOTHEKE
Am Kreuzweg 5
30926 Seelze

Unsere Angebote für Sie
im Februar:
§ Bronchipret ® Tropfen
(100 ml) - bekämpft die
Entzündung in den Bronchien:
18,80 € statt 23,55 €

§ Curazink ® ImmunPlus
(50 Lutschtbl.) - unterstützt
die Abwehrkräfte:
17,50 € statt 21,75 €

§ Medipharma ® Olivenöl-
Feuchtigkeitscreme (50 ml):
14,50 € statt 17,75 €

Es geht manchmal so schnell. Die Teppichkante
führt zum Sturz und auf einmal sind die Arme zu
schwach, um von alleine wieder hochzukommen.
Wer einen Hausnotruf hat, trägt die Sicherheit
mit sich. Dann reicht ein Knopfdruck, um Alarm
zu schlagen. Über die Funkverbindung kommt ein
Gespräch zustande, die Zentrale informiert einen
Hausnotruf-Einsatzfahrer und schnell kommt Hilfe.
Eine von vielen Johanniterinnen und Johannitern,
die sich bei so einem Alarm sofort auf den Weg
machen, ist Vanessa Mandel. Sie ist qualifizierte
Sanitätshelferin und liebt ihre Arbeit sehr.
In ihrem Einsatzgebiet gibt es fast 2.500 Schlüs-
sel von Hausnotruf-Teilnehmenden, alle streng
gesichert und durch ein Zwei-Nummern-System
anonymisiert. Zahlreiche Besitzer dieser Schlüssel

haben ihren Hausnotruf noch nie gebraucht, aber
bei einigen von ihnen war Vanessa Mandel schon
zuhause, um zu helfen. Einer ihrer ersten Einsätze
hatte sie frühmorgens zu einer älteren Dame ge-
führt. „Sie war total geschwächt, hatte durch eine
Darmverletzung über die Nacht viel Blut verloren“,
erinnert sie sich. Sie verständigte sofort die Kolle-
gen vom Rettungsdienst – gerade noch rechtzeitig.
Die meisten ihrer Einsätze laufen glimpflicher ab.
Manches Mal reicht es auch schon, einfach nur da
zu sein. „Wenn ich mit einer Kleinigkeit helfen kann
und den Moment dafür habe, dann mache ich das
natürlich“, sagt sie. Zu ihren liebsten Kunden ge-
hört ein 100-Jähriger. Jeden Morgen um 8.30 Uhr
telefoniert er mit seinem Sohn. Der schlägt Alarm,
hebt sein Vater mal nicht ab. Wenn Vanessa Mandel
dann vorfährt, klingelt und der alte Herr ihr quick-
lebendig öffnet, müssen beide lachen.
Noch bis zum 21. März 2025 besteht die Möglich-
keit, den Johanniter-Hausnotruf vier Wochen lang
gratis zu testen. Das ist eine gute Möglichkeit, sich
mit dem Gerät vertraut zu machen.
Ob im Heidekreis, in Stadt und Region Hannover
oder im Landkreis Nienburg: Die Einsatzzentrale ist
rund um die Uhr und das ganze Jahr hindurch er-
reichbar.

Mehr Infos zu den Sicherheitswochen gibt es
unter: www.johanniter.de/hausnotruf-testen
oder telefonisch im KundenServiceCenter:
0800/0019214 (kostenfrei).

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

*Gültig vom 03.02. bis 21.03.2025. Zu den
Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte:
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen
oder schreiben eine Mail an
aktionsbedingungen@johanniter.de.

03.02. bis 21.03.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis
testen und bis zu 120 Euro
Preisvorteil sichern!*Der Johanniter-

Hausnotruf.
Zuhause und unterwegs
immer an Ihrer Seite.

- Anzeige -

Vanessa Mandel fährt Einsätze im Hausnotruf und hilft Menschen in allen Lebenslagen

Vanessa Mandel (Foto: JUH/Heun)

Hannoversche Str. 41 30926 Seelze

Unsere Angebote für Sie
im Februar:
§ Eunova ® Duo Protect D3 + K2

2000 I.E./80µg (90 Kps.) -
Immunschutz & Knochenpower:
22,90 € statt 28,75 €

§ Sinupret ® extract (40 Tbl.) -
löst den Schleim und befreit die
Nase: 25,50 € statt 31,95 €

§ Phytohustil ® Hustenstiller
Saft (150 ml) - pflanzlich und
stark gegen Reizhusten:
10,50 € statt 13,15 €

HANS
HEYMANN GmbH
30926 SEELZE • NORDSTR. 1
TEL.: (0511) 40 20 16

• Heizung • Sanitär
• Solar

DÖRING-OPTIK
AUGENOPTIK + OPTOMETRIE

Hannoversche Str. 14, 30926 Seelze,
Tel.: 05137.5704, Inh. Marc Schröder e.K.
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